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Bauarbeiten sollen zügig vorangehen
In der Oktobersitzung des

Stadtrates konnte Bürgermeis-
ter Harald Schlegel nun kon-
kret über den geplanten Ablauf
der weiteren Bauarbeiten im
Bereich der Hauptstraße infor-
mieren.
Nach etwas schleppendem

Baubeginn werden die Arbei-
ten nun zügig durchgeführt,
damit der festgelegte Bauzei-
tenplan eingehalten werden
kann. Konkret bedeutet dies,
dass in den nächsten Tagen
und Wochen zunächst die Ar-
beiten am sogenannten Durch-
lassbauwerk (Lübnitz-Unter-
tunnelung), an der Wasserlei-
tung mit den dazugehörigen
Hausanschlüssen und an der
Gasleitung fertig gestellt wer-
den.
Im Anschluss daran werden

die Arbeiten an der Fahrbahn
von Bundesstraße sowie Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Straße ein-
schließlich der Erneuerung des
Gehwegbordsteins durchge-
führt. Die Asphaltierungsarbei-

ten sind für die 50. Kalender-
woche (7. bis 11.12.2015) ge-
plant, Restarbeiten für die da-
rauf folgende Woche, so dass
die Bundesstraße und die Orts-
straßen ab 19.12.2015 wieder
frei befahrbar unddieGehwege
uneingeschränkt nutzbar sind.
Sollte ein frühzeitiger Win-

tereinbruch der Zeitplanung ei-
nen Strich durch die Rechnung
machen, so ist der Baufirma
aufgegeben, mit Einstellung
der Bauarbeiten die Befahrbar-
keit von Bundesstraße und
städtischen Straßen sowie die
Nutzung der Gehwege sicher-
zustellen.

Winterpause
Regulär ist eine Winterruhe

vom 19.12.2015 bis 13.3.2016
vorgesehen. Die Restarbeiten
(Herstellung der Gehwege und
Seitenflächen) sollen jedoch
sobald die Witterung dies zu-
lässt im nächsten Jahr wieder
aufgenommen werden. Als fi-
naler Fertigstellungstermin für

alle Arbeiten ist der 22.4.2016
festgesetzt.
Auch während der Bauarbei-

ten im nächsten Jahr wird der
überörtliche Verkehr im Inte-

resse der Arbeits- undVerkehrs-
sicherheit und einer zügigen
Bauabwicklung wieder groß-
räumig umgeleitet. Die Arbei-
ten werden jedoch so durchge-
führt, dass der örtliche Verkehr
weitgehend die Baustelle pas-
sieren kann.

Eine immer wieder diskutier-
te Ampelregelung scheidet lei-
der aus arbeitsschutzrechtli-
chen Gründen aus. Zudem
würde sich die Bauzeit wesent-
lich verlängern und eswäremit
einem regelmäßigen Stau wäh-
rend der morgendlichen und
abendlichen Hauptverkehrs-
zeiten zu rechnen. Insbesonde-
re als Erleichterung für den ört-
lichen Verkehr wurde die Sper-
rung des Hammerweges und
des Bühlweges aufgehoben
und stattdessen eine Tonnage-
begrenzung auf 3,5 Tonnen
(Anlieger frei) eingeführt.

Notwendige Sanierung
Sowohl das Staatliche Bau-

amt als auch die Stadt werden
alles unternehmen, damit die
Bauarbeiten im Interesse aller
so zügig wie nur irgend mög-
lich durchgeführt werden kön-
nen.
Bürgermeister Schlegel ap-

pellierte noch einmal an alle
Gefreeserinnen und Gefreeser

und insbesondere auch an die
Geschäftswelt, die notwendi-
gen Baumaßnahmen mit zuge-
geben vielen negativen Um-
ständen und Schwierigkeiten
so gut wie möglich mit zu tra-
gen. Er wies zum wiederholten
Male darauf hin, dass die vom
Stadtrat mehrheitlich be-
schlossene gemeinsame Bau-
maßnahme mit dem Staatli-
chen Bauamt auch ohne eine
Beteiligung der Stadt (im Hin-
blick auf die Fahrbahn) hätte
durchgeführt werden müssen.
Sowohl die Straße, als auch

das Durchlassbauwerk seien als
sanierungsbedürftig eingestuft
worden. Und wohl niemand
hätte Verständnis dafür auf-
bringen können, wenn sich die
Stadt zumindest mit der Sanie-
rung ihrer Wasserleitung nicht
angeschlossen hätte. Schließ-
lich kann niemand ernsthaft
wollen, dass die Hauptstraße in
kurzer Zeit erneut aufgerissen
und noch einmal gesperrt wer-
den muss.

Bürgermeister Harald Schlegel

Übergangslösung ist bald endgültig Geschichte
In Gefrees endet ein Stück

Stadtgeschichte. Das soge-
nannte Interims-Schulhaus
wird abgerissen. Dies hat der
Stadtrat beschlossen. Dass es
noch nicht geschehen ist, liegt
daran, dass zunächst im Anger
noch das Wiesenfest gefeiert
wurde. Jetzt hat das Traditions-
gebäude wegen des Umbaus
der B2 noch eine Schonfrist er-
halten.
Es ist nicht genau bekannt,

ob das Gebäude schon 1880
oder erst 1890 errichtet wurde.
Die verschiedenen Quellen wi-
dersprechen sich hier. Um die
Geschichte des „Interimsschul-
hauses“ nochmals aufleben zu
lassen, hat Walter Herrmann
ehemalige Schüler, Arbeiter
und Vereinsmitglieder, die dort

ein- und ausgegangen sind, zu-
sammengetrommelt.
Gebaut wurde das Schulhaus

als eine Art Zwischenlösung,

weil die bestehende Schule in
keinem guten Zustand mehr
war. Bereits 1903 war mit dem
Unterricht im Übergangsschul-

haus erst mal wieder Schluss,
nachdemdie neue Schule feier-
lich eingeweiht worden war.
Zwischen den beidenWeltkrie-
gen und nach dem Zweiten
Weltkrieg wurden dort aber
wieder Kinder unterrichtet.
Vier Jahre, von 1932 bis

1936, ist die heute fast 90-jähri-
ge Emma Seibel am Anger zur
Schule gegangen. Schon da-
mals waren dort noch zusätz-
lich vier Wohnungen. In einer
habe ihr Lehrer Herr Oester ge-
wohnt und auch Robert Beyer,
der spätereMünchberger Stadt-
baumeister.
Jahrgang 1944 sind Sieglinde

Hottaß und Franz Haber-
stumpf. Für Sieglinde Hottaß
waren es „die zwei schönsten
Schuljahre“. Gerne erinnert sie

sich, wie sie zwischen vier Bäu-
men Völkerball gespielt haben.
Nicht so angenehm hat Franz
Haberstumpf die Schule in Er-
innerung: „Die Lehrer hatten
noch Rohrstöcke, bei unpas-
senden Antworten oder wenn
nicht so gut aufgepasst oder ge-
kaspert wurde, gab es Schläge
auf die ausgestreckte Hand.“
Nach dem Krieg hatte die

Miederfabrik „Strama“ vorü-
bergehend in den Schulräu-
men ihre Näherei. Von 1951
bis 1959wurden die Räume des
Interims-Schulhauses noch-
mals als Klassenzimmer ge-
nutzt. Danach war dann end-
gültig Schluss mit Schule, und
das Gebäude hat von da an für
verschiedene Vereine zur Ver-
fügung gestanden. Helmut Engel

Dieses historische Foto zeigt Angerkinder beimSpielen vor demVer-
einshaus im Jahr 1934.
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Bauleitplanung
Amtliche Bekanntmachung der Stadt Gefrees über die Durchführung der öffentlichen

Auslegung gemäß §3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) für die 11. Änderung
des Flächennutzungsplanes „Gewerbegebiet Neubau-Streitau, BA II“

Der Stadtrat beschloss in der Sitzung am 24. Juli 2014 die Einleitung eines Verfahrens zur 11. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Stadt Gefrees für das Gebiet „Gewerbegebiet Neubau-Strei-
tau, BA II“. Der Beschluss wurde im Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees Nr. 9/2014 vom
2. September 2014 bekannt gemacht. In der Zeit vom 8. August bis 5. September 2014 erfolgte die
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. Die
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte in der Zeit vom 5. Sep-
tember bis 26. September 2014.
Über die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlich-
keit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde in der Stadtratssitzung vom
16. Oktober 2014 Beschluss gefasst. In der gleichen Sitzung wurde der Planentwurf gebilligt. Der ge-
billigte und zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmte Entwurf der 11. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet „Gewerbegebiet Neubau-Streitau, BA II“, gefertigt
vom Ingenieurbüro IVS, in der Fassung vom 16. Oktober 2014, umfasst folgende Grundstücke

Gemarkung Streitau: Flur-Nummern 194/18, 220, 221.
Gemarkung Grünstein: Flur-Nummern 456/19 (Teilfläche, Kreisstraße BT 7), 456/20, 473/1 (Kreis-
straße BT 7), 482.

Der Entwurf der 11. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie der Entwurf der Begründung mit
Umweltbericht liegen im Zeitraum

vom 11. November bis 11. Dezember 2015
während der allgemeinen Dienststunden
vormittags:
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag bis Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, Zimmer 15, zu jedermanns Einsicht-
nahme öffentlich aus.
Es ist weiterhin möglich die Planunterlagen unter www.gefrees.de/bürger/bekanntmachungen
einzusehen.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen. Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Schalltechnische Untersuchungen zur Geräuschentwicklung in der Nachbarschaft, Gutachten der
IBAS Ingenieurgesellschaft mbH, Bayreuth, vom 8. Mai 2015
Landratsamt Bayreuth, Untere Naturschutzbehörde, E-Mail vom 19. August 2014 (Hinweise zu Aus-
gleichsmaßnahmen)
Wasserwirtschaftsamt Hof, Schreiben vom 20. August 2014 (Angaben zur Wasserversorgung, zu Ab-
wasserentsorgung und Niederschlagswasserbehandlung sowie zu oberirdischen Gewässern).
Landratsamt Bayreuth, Schreiben vom 25. September 2014 (Angaben zu Immissionsschutz)

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Auskünfte über die Ziele und Zwecke der
Planung verlangt und Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und dass eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVP) nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rah-
men dieses Bauleitplanverfahrens nicht durchgeführt wird.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) zur Einleitung einer Normenkontrolle, der einen Bebauungsplan zum Gegenstand hat, un-
zulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.
Gefrees, den 23. Oktober 2015, Stadt Gefrees, Harald Schlegel, 1.Bürgermeister

Bürgerbüro im
Künneth-Palais
Notar – AOK –
Deutsche

Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Kün-
neth-Palais, Bürgerbüro – No-
tarin Stefanie Tafelmeier:
Sprechstunden Donnerstag
nur nach vorheriger Vereinba-
rung. Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin im Notariat Bad
Berneck, Bahnhofstr. 63, 95460
Bad Berneck. Telefon: 09273/
500680, Fax: 09273/500689.
AOK – im Künneth-Palais,
Bürgerbüro: Die AOK hat im
Künneth-Palais, Bürgerbüro,
an folgenden Tagen geöffnet:
Montag von 9 bis 12.30 Uhr
und von 13.30 bis 16.30 Uhr.
Mittwoch von 9 bis 12.30 Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax:
0921/28811165
Deutsche Rentenversiche-
rung – im Künneth-Palais,
Bürgerbüro: Der nächste
Sprechtag findet am Freitag,
dem 27. November 2015, in der
Zeit von 8.30 bis 12 Uhr statt.
Termine können unter der Tel.-
Nr. 09254/96318, Herr Brendel,
vereinbart werden. Beim Bera-
tungsgespräch können Sie Rat
in allen Renten- und Beitrags-
angelegenheiten erhalten.
Auch können Sie die Höhe
Ihres momentanen Rentenan-
spruchs erfahren. Bitte bringen
Sie Ihren Personalausweis mit.
Im kommenden Jahr sind fol-
gende Termine vorgesehen:
15.1.2016, 18.3.2016,
15.4.2016, 17.6.2016,
16.9.2016 und 11.11.2016
Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern, Wittelsbacher-
ring 11, 95445 Bayreuth, Tel.
0921/6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Inter-
net: www.deutsche-rentenver-
sicherung-bayreuth.de.

RECYCLINGHOF
Die Öffnungszeiten sind:
Montag und Mittwoch von 15
Uhr bis 18 Uhr. Samstag von 9
Uhr bis 12 Uhr. Gartenabfälle
– werden nur in Kleinmengen
(bis 1 m³ pro Monat) pro An-
lieferer angenommen. Verpa-
ckungen – ausschließlich Ver-
packungskunststoffe, die mit
dem „grünen Punkt“ gekenn-
zeichnet sind. Angenommen
werden auch CDs und DVDs –
allerdings ohne Plastikhülle
und Verpackung. Nicht mehr
abgegeben werden dürfen!
zum Beispiel: Kinderspielzeug,
Kunststoffdachrinnen, Blu-
menkästen. Bauabfälle – kön-
nen nur kostenpflichtig und
in kleinen Mengen abgegeben
werden! zum Beispiel: Beton,
Bodenaushub, Erde, Kies,
Sand, Steine, Mauerreste.

Rathaus
Die Öffnungszeiten des Rat-
hauses sind:
Montag bis Freitag von
7.30 bis 12 Uhr sowie
Montag bis Mittwoch von
13.30 bis 15.30 Uhr und
Donnerstag von 13.30 bis
17.30 Uhr.

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift: Markgrafenallee 5,
95448 Bayreuth
Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis
15 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12
Uhr, Donnerstag 7.30 bis 18
Uhr, Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Märkte in
Gefrees

Stadt Gefrees – Märkte
Am Samstag, dem
14.11.2015: Bauernmarkt.
Am Dienstag, dem
10.11.2015: Martinimarkt.

Stadtbücherei
Die Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei sind:
Dienstag von 14 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
In den Ferien bleibt die Büche-
rei geschlossen!
Ab sofort ist die Stadtbücherei
immer am zweiten Samstag im
Monat geöffnet, im November
am 14.11., von 10 bis 12 Uhr.

Kostenlose Verteilung an alle
Haushalte. Herausgeber: Stadt
Gefrees, Hauptstraße 22. Telefon
9630. Anzeigenverwaltung und

Herstellung:
Frankenpost Verlag GmbH,

Poststraße 9/11
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Erscheinungsweise jeweils am
ersten Dienstag im Monat.

Anzeigenpreisliste Nr. 45 vom
1.1.2014. Erfüllungsort ist der Sitz

des Verlages. Gerichtsstand ist, so-
weit das Gesetz nichts anderes vor-
sieht, der Sitz des Verlages; auch für
das Mahnverfahren sowie für den

Fall, dass der Wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthalt des Auftraggebers im

Zeitpunkt der Klage-Erhebung
bekannt ist, ist als Gerichtsstand

der Sitz des Verlages vereinbart.
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Bauleitplanung
Amtliche Bekanntmachung der Stadt Gefrees über die Durchführung der öffentlichen

Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) für die Aufstellung
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Neubau-Streitau, BA II“

Der Stadtrat beschloss in der Sitzung am 24. Juli 2014 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Ge-
werbegebiet Neubau-Streitau, BA II“. Der Beschluss wurde im Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt
Gefrees Nr. 9/2014 vom 2. September 2014 bekannt gemacht. In der Zeit vom 8. August bis 5. Sep-
tember 2014 erfolgte die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 1 BauGB. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB er-
folgte in der Zeit vom 5. September bis 26. September 2014.
Über die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlich-
keit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde in der Stadtratssitzung vom
16. Oktober 2014 Beschluss gefasst. In der gleichen Sitzung wurde der Planentwurf gebilligt. Der ge-
billigte und zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmte Entwurf des Bebauungs-
planes“, gefertigt vom Ingenieurbüro IVS, in der Fassung vom 16. Oktober 2014, umfasst folgende
Grundstücke
Gemarkung Streitau: Flur-Nummern 194/18, 220, 221.
Gemarkung Grünstein: Flur-Nummern 456/19 (Teilfläche, Kreisstraße BT 7), 456/20, 473/1 (Kreis-
straße BT 7), 482.

Der Entwurf des Bebauungsplanes sowie der Entwurf der Begründung mit Umweltbericht liegen im
Zeitraum

vom 11. November bis 11. Dezember 2015

während der allgemeinen Dienststunden
vormittags: Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags: Montag bis Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, Zimmer 15, zu jedermanns Einsicht-
nahme öffentlich aus.
Es ist weiterhin möglich die Planunterlagen unter www.gefrees.de/bürger/bekanntmachungen
einzusehen.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen. Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Schalltechnische Untersuchungen zur Geräuschentwicklung in der Nachbarschaft, Gutachten der
IBAS Ingenieurgesellschaft mbH, Bayreuth, vom 8. Mai 2015
Landratsamt Bayreuth, Untere Naturschutzbehörde, E-Mail vom 19. August 2014 (Hinweise zu Aus-
gleichsmaßnahmen)
Wasserwirtschaftsamt Hof, Schreiben vom 20. August 2014 (Angaben zur Wasserversorgung, zu Ab-
wasserentsorgung und Niederschlagswasserbehandlung sowie zu oberirdischen Gewässern).
Landratsamt Bayreuth, Schreiben vom 25. September 2014 (Angaben zu Immissionsschutz)

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Auskünfte über die Ziele und Zwecke der
Planung verlangt und Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und dass eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVP) nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rah-
men dieses Bauleitplanverfahrens nicht durchgeführt wird.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) zur Einleitung einer Normenkontrolle, der einen Bebauungsplan zum Gegenstand hat, un-
zulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.

Gefrees, den 23. Oktober 2015, Stadt Gefrees, Harald Schlegel, 1.Bürgermeister

Wichtige
Hinweise zu den
Müllgefäßen

Betrifft Neu-, Um-, Ab- oder
Schadensmeldungen für
Müllgefäße sowie Austausch!

Alle Neu-, Um-, Ab- oder
Schadensmeldungen, die bis
zum 20. eines Monats im Land-
ratsamt Bayreuth eingehen,
werden zum nächsten Monats-
wechsel berücksichtigt.

Für all diese Meldungen gibt
es entsprechende Formulare,
die Sie im Rathaus, Zimmer 21,
erhalten. Wichtig: Alle Formu-
lare müssen vom Grundstücks-
eigentümer unterschrieben
werden.

Die Auslieferung oder Abho-
lung der Müllgefäße erfolgt im-
mer zum Monatswechsel, im
Zeitraum vom viertletzten
Werktag des Vormonats bis
zum 7. Tag des Folgemonats.
Eine genauere Angabe des Ter-
mins ist leider aus logistischen
Gründen nicht möglich. Wäh-
rend dieses Zeitraums müssen
die Mülltonnen, die abgeholt
werden sollen, sichtbar und zu-
gänglich bereitgestellt werden.

Beschädigte Müllgefäße mel-
den Sie bitte umgehend telefo-
nisch oder schriftlich im Rat-
haus, Zimmer 21, Tel. 09254-
96312. Ausgebrannte oder ge-
stohlene Gefäße werden dem
Grundstückseigentümer von
der Entsorgungsfirma in Rech-
nung gestellt.

Defekte Laterne
– was ist zu tun?

Bitte notieren Sie sich die
Nummer, die am Mast der Stra-
ßenlaterne angebracht ist.
Dann im Rathaus, Telefon
09254-96317, anrufen und den
Standort und die Nummer der
Laterne durchgeben. Wir ver-
ständigen dann die Bayern-
werk AG, damit der Schaden
behoben werden kann.

Sammlung von
alten Kleidern

Das Rote Kreuz gibt be-
kannt: Bitte geben Sie Alt-
kleidung nur noch in die
im Recyclinghof und an
der Realschule aufgestell-
ten Container.

Sprechstunde
Für persönliche Anliegen
der Bürgerinnen und Bür-
ger ist 1. Bürgermeister
Harald Schlegel jeden
Dienstag von 15 bis 17
Uhr zu sprechen (außer
bei unaufschiebbaren
Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer
Absprache kann jederzeit
auch ein Termin außer-
halb dieser Zeiten verein-
bart werden.

Problemmüll
Am Samstag, 7.11., von 8 bis
8:45 Uhr in Gefrees, Wertstoff-
hof/Recyclinghof (Roglerstra-
ße), besteht noch einmal in
diesem Jahr die Möglichkeit,
Problemmüll zu entsorgen.

Aus dem Stadtrat
Roland Mörtl hat gelesen,

dass ein Kind einer Asylbewer-
berfamilie eine Frau angefah-
ren und verletzt habe. Die Fa-
milie habe keine Haftpflicht-
versicherung. Er regte an, für
die 70 Asylbewerber in Gefrees
eine Gruppenhaftpflichtversi-
cherung abzuschließen. Bür-
germeister Schlegel sagte, dass
dies Sache des Landratsamtes
sei. Man wolle den Landkreis
bitten, zu prüfen, was solch
eine Gruppenversicherung kos-
ten würde. H.E.

Kreisjugendring
Den Veranstaltungskalender
des Kreisjugendrings Bay-
reuth erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 21, oder beim
Kreisjugendring Bayreuth,
Geschäftsstelle, Markgrafen-
allee 5, 95448 Bayreuth, Tel.
0921/728198, Fax 0921/
728199, Internet: www.kjr-
bayreuth.de, Email: gescha-
eftsstelle@kjr-bayreuth.de.
Weiterhin bietet der Kreisju-
gendring auch ständig Son-
derprogramme an, die im
Amtskasten vor dem Rathaus
aushängen oder die Sie unter
der oben genannten Internet-
adresse abholen können.

Buspendel zur
Lohengrintherme

Jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat fährt von Gefrees ein
Bus in die Lohengrin-Ther-
me nach Bayreuth. Die
Hinfahrt ist an der St.-Jo-
hannis-Kirche in Gefrees
um 10 Uhr.
Achtung: Während der
Vollsperrung der Haupt-
straße fährt der Bus an der
Stadthalle ab. Die Rück-
fahrt ab Lohengrin-Ther-
me ist um 14 Uhr. Bus und
Eintritt ins Bad kosten zu-
sammen 13,50 Euro.



SEITE 4 DIENSTAG, 3. NOVEMBER 2015AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT

Veröffentlichungen im
Amtlichen Mitteilungsblatt

der Stadt Gefrees
Das Amtliche Mitteilungsblatt
der Stadt Gefrees ist ein Be-
kanntmachungsorgan der
Frankenpost im Auftrag der
Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein bevor-
zugtes Recht, alle amtlichen
Bekanntmachungen – vorran-
gig – in diesem Amtlichen Mit-
teilungsblatt zu veröffentli-
chen.
Vereinsnachrichten – z. B.:
Werbeanzeigen, Inserate, Be-
richte, Ehrungen, größere An-
kündigungen, Rückblicke und
Festprogramme usw. – sind kei-
ne amtlichen Bekanntmachun-
gen!
Terminankündigungen der Verei-
ne:
Alle ortsansässigen Vereine
und Verbände können ihre Ter-
minankündigungen in der Ru-
brik „Termine und Nachrich-
ten – Was, wann, wo?“ be-
kannt geben. Grundsätzlich
werden von der Stadt Gefrees
aber „nur“ Vereinstermine in
dieser Rubrik veröffentlicht.
Hier ein Beispiel: Historisches
Forum. Am Samstag
(29.11.2008) ab 19 Uhr Bilder-
präsentation über „Die Ge-
schichte der Eisenbahn in Ge-
frees“ im Volkshaus.
Solche Einträge sind kostenlos!
Bitte alle Terminankündigun-
gen der Vereine schriftlich im
Rathaus, Zimmer 21, oder per
Email an: Uwe Köhler (Email:
uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de) abgeben. Telefonische
Terminansagen können leider
nicht mehr entgegengenom-
men werden.
Redaktionelle Bekanntmachungen:

Hier unterscheiden Sie bitte
wie folgt:
1. Für die Annahme von Wer-
bung, Anzeigen und Inseraten
für die Frankenpost – Ausgabe
Münchberg – und für das Amt-
liche Mitteilungsblatt der Stadt
Gefrees sind
Jessica und Jürgen Wolfrum,
Ellrodtstr. 16, 95482 Gefrees,
Tel. 09254/7153 oder Handy
0171/7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zustän-
dig. Oder wenden Sie sich di-
rekt an die Frankenpost Hof,
Tel. 09281/8160.
Werbung, Anzeigen und Inse-
rate sind kostenpflichtig.
2. Für die Annahme von Ver-
einsnachrichten jeglicher Art,
wie zum Beispiel Berichten, Eh-
rungen, größeren Ankündi-
gungen, Rückblicken und Fest-
programmen usw. ist Gerd
Emich, Kulmbach (Email:
gerd.emich.extern@franken-
post.de) zuständig.
Bitte die Beiträge nur schrift-
lich per Email zusenden!
Achtung: Das Amtliche Mittei-
lungsblatt der Stadt Gefrees er-
scheint immer am ersten
Dienstag im Monat. Nach dem
letzten Annahmetag (20. des
Vormonats) werden keine Ter-
minankündigungen der Verei-
ne und auch keine redaktionel-
len Bekanntmachungen mehr
angenommen!
Wenn der 20. des Vormonats
auf ein Wochenende fällt, gilt
der nächste Werktag!

Vielen Dank
Harald Schlegel
1. Bürgermeister

TERMINEUNDNACHRICHTEN

Was, wann, wo?
Alle Terminankündigungen für die nachfolgende Rubrik – „Termine und Nachrichten
Was, Wann, Wo?“ – können in Zukunft nur noch dann veröffentlicht werden, wenn sie
bis spätestens zum 20. des Vormonats schriftlich im Rathaus, Zimmer 21, oder per E-Mail
an: uwe.koehler@gefrees.bayern.de oder poststelle@gefrees.bayern.de übersandt werden.
Dies gilt vor allem für kurzfristige Terminänderungen.
Bitte verwenden Sie auch die Ihnen zugesandten Vordrucke! Lesen Sie hierzu auch die
Hinweise unter „Veröffentlichungen im Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees“ !
Telefonische Terminansagen können leider nicht mehr entgegengenommen werden!

Gefrees
Stadt Gefrees. Am Sonntag (29.) 1. Advent, 19. Gefreeser Weihnachtsmarkt.
Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag (15.) Nachmittagswanderung nach Marktschorgast, Wander-
führer: Hanne Nüssel, Treff: 13 Uhr, St. Johanniskirche. Am Sonntag (22.) Jahresrückblick, Ver-
einshaus Gefrees, 14:30 Uhr.
1. FCGefrees.Am Samstag und Sonntag (21. und 22.) Jugendturniere. Am Samstag (28.) Jahresab-
schlussfeier der AH, Kornbach.
Volkstanzgruppe.Am Sonntag (8.) Tanznachmittag mit „Tänzen aus aller Welt“ zum Mitmachen,
Stadthalle Gefrees, Von 14 bis 17 Uhr. Am Samstag (21.) Kathreintanz, Gasthaus Jahreis Metz-
lersreuth, von 20 bis 24 Uhr. Von Freitag, 4. Dezember 2015, bis Sonntag, 6. Dezember 2015,
Adventsfahrt nach Salzburg und Adventsingen, ab Stadthalle, 7 Uhr.
BLLV. Am Mittwoch (18.) Vortrag – Thema: „Das arme Dorfschulmeisterlein – Lehrer in Ober-
franken um 1900“. Referentin: Sandra Kastner (Museumsleiterin Hof) um 19.30 Uhr.
TV Gefrees.Am Sonntag (29.) Seniorenweihnacht, Volkshaus, ab 15 Uhr, Gschichtla, Liedla und
Musikstücke zur staaden Zeit.
VdK. Wer hat Lust über Silvester, vom 29.12.2015 bis 2.1.2016, mit zu fahren? Es geht ins Salz-
kammergut/Salzburger Land. Interessenten wenden sich bitte an Ernst Kittel, Telefon: 09254-
8639.

Lützenreuth
FröhlicheForelle. Am Freitag (20.) Monatsversammlung, Goller Marktschorgast, 20 Uhr.
Jagdgenossenschaft Lützenreuth-Stein. Die Jagdgenossenschaft Lützenreuth-Stein lädt alle Mitglie-
der mit Ehefrau/Partner zum diesjährigen Rehessen am Samstag, dem 21. November, 19.30
Uhr, in das Gasthaus Hohenknoden ein.

Stein
PflegeheimundRuhesitz Stein. Stein 18, 95482 Gefrees
- Vollstationäre Pflegeeinrichtung für 30 Plätze
- Angebot von Kurzzeit- und Verhinderungspflege
- Sitzgymnastik: mittwochs ab 14.30 Uhr
- Muskel- und Balancetraining: Freitags ab 14.30 Uhr
- Live-Musik mit Liedern aus der guten alten Zeit: 1 mal pro Quartal
Interessierte Bürger sind hierzu herzlich eingeladen. Anmeldung unter 09273-8606 erbeten.

Streitau
Schützen. Am Samstag (7.) Jahresabschießen und Abschlussfeier. Am Samstag, 5. Dezember
2015, Weihnachtsfeier, Gaststätte Nüssel.
Waldorf Kindergarten. Am Mittwoch (11.) Laternenfest, 1630 Uhr.
VdK. Am Sonntag (15.) Feier zum Volkstrauertag.
Kirchengemeinde. Am Sonntag (15.) Feier zum Volkstrauertag. Am Sonntag, 6. Dezember 2015,
Gemeindenachmittag zum 2. Advent, Gemeindehaus.
TSV. Am Samstag, 5. Dezember 2015, Weihnachtsfeier.

Witzleshofen
Zimmerstutzen und Schützenverein. Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr Übungsschießen im Schützen-
heim. Gäste sind jederzeit willkommen. Vereinsinternes Königs – und Hauptschießen von
Montag bis einschließlich Donnerstag, (9. bis 19.) – nur Vereinsmitglieder. Ausgabe der Sach-
preise (Ehrenscheibe) am Donnerstag, dem 19.11.2015, um 19.30 Uhr im Schützenheim.
Schießzeiten: Montag, 9.11.2015, 17.30 bis 21 Uhr; Donnerstag, 12.11.2015, 17.30 bis 20 Uhr;
Sonntag, 15.11.2015, 17.30 bis 21 Uhr; Montag, 16.11.2015, 17.30 bis 20 Uhr; Donnerstag,
19.11.2015, 17 bis 19 Uhr.

Ansprachen zum Volkstrauertag
Bürgermeister Harald Schle-

gel hat in der jüngsten Stadt-
ratssitzung bekannt gegeben,
wer in den einzelnen Ortsteilen
die Ansprachen zum Volkstrau-
ertag und zum Totensonntag

hält. In Kornbach ist es Bernd
Nelkel, in Streitau und Witzles-
hofen die stellvertretende Bür-
germeisterin Dr. Christine
Denner, in Gefrees Bürgermeis-
ter Harald Schlegel, in Zettlitz

war der Redner noch offen.
Zum Totensonntag wird Bür-
germeister Schlegel die Anspra-
che in Metzlersreuth halten
und Oliver Dietel in Lützen-
reuth und in Stein.

Informationen
rund um die Stadt

Hallenbad

Die Öffnungszeiten des Hallenba-
des sind:
Dienstag von 17 bis 21 Uhr.
Mittwoch von 17 bis 20 Uhr.
Donnerstag (Warmbadetag)
von 17 bis 21 Uhr. Freitag von
17 bis 20 Uhr. Samstag von 10
bis 14 Uhr. Sonntag und Mon-
tag bleibt das Hallenbad ge-
schlossen.

Sauna

Die Öffnungszeiten der Sauna
sind:
Dienstag (Frauensauna) von 17
bis 21 Uhr. Freitag (Herrensau-

na) von 17 bis 20 Uhr. Sauna
am Samstag auf Anfrage. Tele-
fon 09254/508.

Postagentur

Die Postagentur befindet sich
im Markgrafen-Getränke-
markt, Witzleshofener Str. 1,
Gefrees, bei Frau Elfriede Herr-
mannsdörfer (Tel. 09254/
8586).
Die Öffnungszeiten der Post-
agentur sind:
Montag bis Donnerstag von 8
bis 12.30 Uhr sowie von 14 bis
18 Uhr, Freitag von 8 bis 18 Uhr
und am Samstag von 8 bis 13
Uhr.
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Der Forstbetrieb
Fichtelberg informiert

Ab Ende Oktober wird es
imStaatswald beimGefreeser
Stadtteil Kornbach im Be-
reich des sogenannten
„Kapfringes“ zu umfangrei-
chen Holzerntemaßnahmen
kommen.
Hintergrund für die kon-

zentrierte Holzernte ist die
Tatsache, dass der Forstbe-
trieb Fichtelberg in den wert-
vollen Starkholzbeständen
des Kapfringes wegen der
Borkenkäfervermeidung kei-
nen Sommereinschlag
durchführen will und aus
diesemGrunddas Zeitfenster
zwischen den Herbstveran-
staltungen Nordic-Walking-
Marathon/Cross-Duathlon
und winterlichem Loipenbe-
trieb nutzen muss, um die
optimale Durchführung der
vorgenannten Veranstaltun-
gen bestmöglich unterstüt-
zen zu können.
Der Forstbetrieb Fichtel-

berg wird deshalb im Zeit-
raum Ende Oktober bis De-
zember Holzerntemaßnah-
men durchführen, um hiebs-
reife Bäume einzelstamm-

weise zu ernten und die Ver-
jüngung aus Fichte, Tanne
und Buche zu fördern.
Dabei werden wegen der

Sicherheit von Spaziergän-
gern einzelne Forststraßen-
abschnitte kurzfristig ge-
sperrt . Außerdemkann es im
Zuge derHolzrückungund in
Abhängigkeit von der Witte-
rung zu Beschädigungen und
Verschmutzungen der Forst-
straßen kommen.
Der Forstbetrieb Fichtel-

berg wird sich bemühen,
Sperrungen und Verschmut-
zungen auf das geringstmög-
liche Maß zu beschränken.
Nach Abschluss der Hol-

zernte werden die Forststra-
ßen für den Erholungsver-
kehr wieder optimal präpa-
riert.
Für Rückfragen steht der

Revierleiter des zuständigen
Reviers Röhrenhof, Herr Hu-
bertus Schmidt, unter der
Telefonnummer 0175/
5743607 zur Verfügung.
Der Forstbetrieb Fichtel-

berg bedankt sich für Ihr Ver-
ständnis.

Abfuhrplan für Restmüll-,
Bio- und Papiertonnen

Sie können den Abfuhrkalen-
der für das Jahr 2015 auch als
PDF-Datei herunterladen:
https://www.landkreis-bayre
uth.de/Buergerservice/Umwe
lt/Abfallwirtschaft/Abfuhrkal
enderab01012015.aspx
Der Kalender enthält die Ter-
mine für die Restmüll-, Bio-
und Papiertonne ab
01.01.2015. Terminverschie-
bungen wegen Feiertagen
sind bereits berücksichtigt.
Die Auswahl erfolgt in zwei
Schritten. Wählen Sie zuerst
den Ort, dann den Ortsteil
bzw. in größeren Orten die
Straße aus.

Hinweis: Falls Sie Probleme
bei der Anzeige des Abfuhrka-
lenders haben, können Sie
diesen unter folgendem Link
auch direkt aufrufen:
http://www.p-42.net/cal/bay
/index.php

Hier die Termine für Okto-
ber und November 2015 im
Überblick:

Abfuhrtermine für Rest-
mülltonnen:
Restmülltonnen im Novem-
ber 2015: am 13. und 27. No-
vember.
Restmülltonnen im Dezem-
ber 2015: am 11. und 24. De-
zember.

Abfuhrtermine für Bioton-
nen:
Biomülltonnen im Novem-
ber 2015: am 9. und 23. No-
vember.
Biomülltonnen im Dezember
2015: am 7. und 19. Dezem-
ber.

Abfuhrtermine für Papier-
mülltonnen:
Für folgende Ortsteile:
Ackermannshof – Böseneck –
Entenmühle – Gottmanns-
berg –Grünhügel –Grünstein
– Hämmerlas – Haidlas – Her-
mersreuth – Kesselberg (hin-
terer) – Kesselberg (vorderer)
– Knopfhammer – Kornbach
– Lützenreuth – Metzlers-
reuth –Meyerhof – Schamles-

berg – Schweinsbach – Stein.
Termine Papier 1:
Papiermülltonnen im No-
vember 2015: am 2. und 30.
November.
Papiermülltonnen im De-
zember 2015: am 28. Dezem-
ber.
Abfuhrtermine für Papier-
mülltonnen:
Für folgende Ortsteile: Be-
chertshöfen – Bucheck – Falls
– Hinterbug – Höflas – Hol-
lenreuth – Hutschenreuth –
Kastenmühle – Kirschbaum –
Lübnitz –Mittelbug –Neubau
– Neuenreuth – Oberbug –
Oberneuenreuth – Petzet –
Sand – Streitau – Streitauer
Mühle –Unterbug –Wagners-
einzel – Witzleshofen – Wun-
denbach – Zettlitz und Ge-
frees (Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im No-
vember 2015: am 3. Novem-
ber.
Papiermülltonnen im De-
zember 2015: am 1. und 29.
Dezember.

Wissenswertes rund um dieWertstoffsammlung
Im Juli 2015 führte das Um-

weltbüro Fabion GbR aus
Würzburg eine repräsentative
Bürgerbefragung zu Zufrieden-
heit und Leistungsbedarf der
Abfallwirtschaft im Landkreis
Bayreuth durch. Dabei wurden
656 Privathaushalte in 24 Ge-
meinden befragt. Im Rahmen
der Umfrage sollten Haushalte
die Möglichkeit erhalten, die
abfallwirtschaftlichen Dienst-
leistungen zu bewerten und
Vorschläge sowie Kritik zu äu-
ßern.
Insgesamt sprachen sich 58

Prozent der Bürgerinnen und
Bürger für die Einführung eines

Holsystems für Verkaufsverpa-
ckungen aus. Dabeiwürde etwa
die Hälfte der befragten Haus-
halte ein Tonnensystem bevor-
zugen. Bereits im Dezember
2013 hatten sich die zuständi-
gen Kreisgremien für eine
grundsätzliche Systemände-
rung ausgesprochen, die auf-
grund der gegenwärtig immer
noch bestehenden rechtlichen,
organisatorischen und finan-
ziellen Unwägbarkeiten jedoch
erst ab dem Jahr 2018 möglich
sein wird.
Bis Ende des Jahres 2016 soll

entschieden werden, was bei
Einführung eines Holsystems

mit den Wertstoffhöfen (52
Prozent der befragten Haushal-
te sprechen sich für einen Fort-
bestand dieser in jeder Ge-
meinde vorhandenen Sammel-
einrichtung aus) geschehen
soll.

Gut informiert
91 Prozent der Bürgerinnen

und Bürger fühlen sich zu ab-
fallwirtschaftlichen Themen
gut informiert. Die hauptsäch-
lich genutzte Informations-
quelle der Bürgerschaft sind die
jeweiligen Gemeindeblätter,
nennenswerte Anteile errei-
chen auch das Internet und die

lokale Zeitung. Der Online-Ab-
fuhrkalender wird von 77 Pro-
zent der Befragten, die den In-
ternetauftritt kennen, genutzt
und als gut bewertet.
Dahingegen herrscht bei der

Nutzung der kostenlosen Ab-
fall-App (Download unter
www.landkreis-bayreuth.de/
abfallapp) noch großes Poten-
zial. Damit können sich die
Nutzer bequem zu den Abfuhr-
terminen der Restmüll-, Bio-
und Papiertonne sowie den
Problemmüllterminen infor-
mieren.
Zudem ist das Abfall-ABC

mittels der App für Smartpho-

ne und Tablet jederzeit verfüg-
bar.
Das durch die Haushaltbefra-

gung ermittelte Meinungsbild
dient als wertvolle Grundlage
bei der Gestaltung einer weiter-
hin bürgerfreundlichen und ef-
fizienten Abfallwirtschaft so-
wie der anstehenden Entschei-
dungsfindung über die künfti-
ge gewünschte Wertstofferfas-
sung.
Ausführliche Ergebnisse der

Haushaltsbefragung finden Sie
auf der Homepage des Land-
kreises Bayreuth
www.landkreis-bayreuth.de/ab
fall oder unter 0921/728 282.

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort

Ergotherapie
im Helsa-Park Gefrees
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NOTDIENSTE UNDWICHTIGE RUFNUMMERN
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
Tel. 116117,
www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-
Haus, Spinnereistr. 5b, 95445
Bayreuth (gegenüber Media-
Markt). Mo. – Fr. 19 – 21 Uhr,
Sa.,So., Feiertage 9 – 12 Uhr
und 18 – 21 Uhr, Tel. 0921/
1500019, www.dokhaus.de

Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und prak-
tische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra
Reis-Berkowicz, Hauptstr. 71,
95482 Gefrees, Telefon:
09254/7117
– Dr. Manfred Giebel,
Hauptstr. 53, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/8118
– Dr. Andreas Kreutzer,
Hauptstr. 42, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße
80, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr.
78, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/324
– Dr. Frank Wolfrum, Neuen-
reuther Str. 19, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/91313

Rotes Kreuz UND Feuerwehr –
Telefonnummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/
Kulmbach– 112
Über die ILS werden ange-
fordert: Rettungswagen, Not-
arztwagen, Rettungshub-
schrauber, Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bay-
reuth/Kulmbach ILS – Tele-
fon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bay-
reuth, An der Feuerwache 4,
95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Ge-
frees, 1. Kommandant Man-
fred Horn, Telefon: 0171/
8986436

Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf:
0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfran-
ken, Ludwig-Thoma-Str. 4,
95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth,
Werner-Siemens-Str. 9, 95444
Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-
Stadt, Werner-Siemens-Str. 9,
95444 Bayreuth, Telefon:
0921/53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-
Land, Ludwig-Thoma-Str. 4,
95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion,
Oberkonnersreutherstr. 26,
95448 Bayreuth, Telefon:
0921/5060

– Kriminalpolizeiinspektion,
Ludwig-Thoma-Str. 6, 95447
Bayreuth, Telefon: 0921/
5060

Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke,
Hauptstr. 42, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/91316, kos-
tenloses Servicetelefon 0800/
9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr.
71, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/9720

Avalon–VereingegensexuelleGe-
walt: Telefon: 0921/512525

Frauenhaus Bayreuth: Telefon:
0921/21116

Aidsberatung (9 – 12 Uhr): Tele-
fon: 0921/82500

Telefonseelsorge – Evangelisch –
kostenloses Service-Telefon:
0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch –
kostenloses Service-Telefon:
0800/1110222

Kinder- und Jugendtelefon – kos-
tenloses Service-Telefon
0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Ser-
vice-Telefon 0800/1110550

Pflegedienst – Zentrale Diakonie-
station Bad Berneck: Telefon
09273/575100 oder Achtung
neue Handynummer: 0151/
14256653

Senivita Sozialstation St. Johan-
nis, Gefrees: Tel.: 0173/
3969431

Hospizverein – Hilfe bei Schwerst-
kranken und Sterbenden: Tele-
fon: 0921/22055

Giftnotruf: Telefon: 089/19240

Schuldner- und Insolvenzberatung
Beratungsstelle Bayreuth:
Caritasverband Bayreuth e.V.
Bürgerreuther Straße 9
95444 Bayreuth
Tel.: 0921/7890221
Tel.: 0921/84088

Der 24-Stunden-Notservice des
TBGUmwelt
Die Notfallnummer bei Um-
weltschäden im Landkreis
Bayreuth – Telefon 0921/
9305-242 bei: Öl- oder Che-
mieunfällen, Gefahrgut-
transportunfällen, (drohen-
den) Wasserverunreinigun-
gen, Stoffen mit Brand- bzw.
Explosionsgefahr, Straßen-
und Kanalreinigung.

Bundespolizei:
bei Notfällen an Bahnanla-
gen, Flughäfen und Grenz-
übergängen - Telefon: 01805/
234566

Lebendiger Adventskalender
Auch in die-

sem Jahr wollen
wir in Gefrees
und den Au-
ßenorten versu-
chen, die Ad-
ventszeit nicht
in der Hektik
der Weih-
nachtsvorberei-
tungen „unter-
gehen“ zu las-
sen, sondern sie
bewusster zu er-
leben. Wir wol-
len erleben, wie
schön die Ad-
ventszeit sein
kann, gemein-
sam auf Weih-
nachten war-
ten, Gemeinschaft spüren, Zeit
miteinander teilen.

Von Sonntag, dem ersten Ad-
vent, dem 29. November, bis
Mittwoch, den 23. Dezember,
soll jeweils um 19 Uhr – an den
Adventssonntagen bereits um
17 Uhr – irgendwo in unserer
Gemeinde ein adventlich ge-
schmücktes Fenster „geöffnet“
werden.

Alle Anwesenden singen mit-
einander ein oder mehrere Lie-

der, hören eine Geschichte
oder ein Gedicht, beten, trin-
ken eine Tasse Tee, reden mit-
einander. Das „Programm“
kann der jeweilige Gastgeber
nach Belieben gestalten. Ein
„Gastgeber-Kalender“ wird in
der Presse veröffentlicht.

Sie hätten eigentlich Lust
und Ideen, um sich an der Ak-
tion des „Lebendigen Advents-
kalenders“ zu beteiligen, sind
sich aber unsicher, fühlen sich

vielleicht auch
ein wenig
überfordert
von dem ge-
planten „Pro-
gramm“? Kei-
ne Angst! Bei
einem ersten
Treffen wer-
den Anregun-
gen und
Hilfen sowie
Material ange-
boten und
ausgetauscht
und alle wich-
tigen Fragen
geklärt, vor al-
lem die Ter-
minplanung.

Die evange-
lisch-lutherische Kirchenge-
meinde Gefrees lädt herzlich
ein zum Informationsabend
amMontag, dem9.Novem-

ber, um 19 Uhr im Haus der
Begegnung.

An diesem Abend wird auch
eine Präsentation der Advents-
fenster 2014 vorgeführt.

Auskünfte sind möglich ab
sofort bei Christa Herrmann,
Tel. 09254/ 400

FichtelgebirFichtelgebirgs-Feuerwerkegs-Feuerwerke

WWir verzauberir verzaubern den Himmeln den Himmel
Werner Fischer · Amselweg 4 · 95239 Zell im Fichtelgebirge

Tel./Fax: 09257 / 72 15 · mail: mi-foerster@t-online.de
Mobil: 0160 / 964 205 47 oder 01525 / 330 48 38

Traumhafte pyrotechnische Events
zwischen Erde und Himmel

Feuerwerke aller Kategorien
Bühnenfeuerwerke indoor und outdoor

Böllerschießen

für jeden Anlass
(Hochzeiten, Geburtstage, Firmen-

Volks-, Wiesen-, Stadt-, Schützenfeste...)

Silvesterverkauf folgender Marken:

Außerdem: Nico · Keller · Comet · Pyro Art · Blackboxx
Lesli/NL · Heron/NL · Hestia/PL · Super Power/PL

PYROMONDO/IT · Martarello/IT · Venüs Coşkunlar/TR
Lidu/CN · Panda/CN · Viking/USA · Pyrotrade/A

NEU:NEU:

WECO EurWECO Europe - Die Nrope - Die Nr. 1 in Eur. 1 in Europaopa
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Steuerberaterin
Friedel Hübner

Tel.: 0 92 73 / 50 19 46 · Fax: 0 92 73 / 96 68 41 · E-Mail: info@steuerberaterin-huebner.de

StB FH§Bahnhofstraße 128
95460 Bad Bereck

Aufmaß Lieferung Montage
Entsorgung alles aus einer Hand

Unser Service

Massivholzdecken
Echtholzpaneele Dekorpaneele

Systempaneele

Holz Laminat Linoleum
Stein

Kanthölzer Bretter Platten

Holz CPL Glas

Wand und Decke

Treppenrenovierung

Heimwerker Holz

Türen

Massivholzdielen Fertigparkett
Kork Vinyl Laminat Linoleum

09251/94690Sparneck-Stockenroth
olz-Dietel
- Ihr Holzfachhändler -

InnenausbauInnenausbau

Fußböden

www.holz-dietel.de

Ideenreiche
Gestaltung von Naturstein

für Grabmal, Bau und Garten
Walpenreuther Straße 13Walpenreuther Straße 13
95239 Zell95239 Zell
Tel. 09257/340 • Fax 09257/7211Tel. 09257/340 • Fax 09257/7211

Gran
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ein,
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n un
s aus
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cht,

gemeinsam gestaltet,

eine gelungene Steinmetzarbeit

STEINMETZ-
MEISTER BETRIEB
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Gedenkfeiern zum Volkstrauertag
Die Gedenkfeiern anlässlich
des Volkstrauertages am 15.
November finden wie folgt
statt:

Gefrees um 10.45 Uhr
Kornbach um 9 Uhr
Streitau um 10 Uhr
Witzleshofen um 10.30 Uhr

und
Zettlitz um 11.15 Uhr

jeweils am Kriegerdenkmal.
Die Gedenkfeier für den

Ortsteil Metzlersreuth findet
am Totensonntag, dem 22. No-
vember, um 9 Uhr am Krieger-
denkmal statt.
Die Gedenkfeier für die

Ortsteile Lützenreuth und
Stein findet ebenfalls am To-
tensonntag, dem 22. Novem-
ber, um 11 Uhr an der Gedenk-

tafel auf dem Friedhof in Stein
statt.

Die Bevölkerung ist hiermit
aufgerufen, an den Feierstun-
den teilzunehmen. Besonders
werden Vereine und Verbände
gebeten, Abordnungen zu den
verschiedenen Gedenkstunden
in Gefrees und den Ortsteilen
zu entsenden.

Nutzfeuer anmelden!
Betreiber von Nutzfeu-

ern, wie zum Beispiel:
Feuerwerk
Festfeuer
Johannisfeuer
Nutzfeuer
Reisigfeuer (Laubfeuer)
Kamin ausbrennen,

müssen die Feuer vor dem
Abbrennen zeitnah (spätes-
tens am Vortag), während
der allgemeinen Rathausöff-
nungszeiten, telefonisch un-
ter der Nummer 09254-9630
oder persönlich im Rathaus,
Zimmer 21, anmelden.

Folgende Daten des Feuer-
betreibers müssen dabei an-
gegeben werden:

Name
Vorname
Straße, Nr.

Postleitzahl
Ort
Telefon – Handy bevorzugt

(Die ständige Erreichbarkeit
des Feuerbetreibers via Telefon
muss während der Abbrenn-
dauer gewährleistet sein!)

Feuerart (siehe oben)
Beginn des Feuers (Datum

und Uhrzeit)
Ende des Feuers (Datum und

Uhrzeit)
Koordinaten – Ort des Nutz-

feuers/Bemerkung (Gemein-
de- oder Ortsname, postalische
Adresse, Waldbezeichnung,
ggf. Geräumtnummer, sonstige
Bezeichnungen oder Bemer-
kungen o. ä.)
– Wird vom Eintragenden in

eine Landkarte eingetragen –

Die genannten Daten wer-
den vom Sachbearbeiter der

Stadt Gefrees auf derWebsei-
te der ILS eingetragen.

Ausnahmefälle:
Nur außerhalb der Dienst-

zeit und in begründeten Aus-
nahmefällen kann eine Be-
kanntgabe eines Feuers aus-
nahmsweise direkt bei der
Integrierten Leitstelle (ILS)
erfolgen. Hierzu wurde ei-
gens eine separate Bürger-
hotline unter der Telefon-
nummer 0921-79321-200
eingerichtet.

Eine durch Nichtanmel-
dung verursachte Alarmie-
rung der Feuerwehr verur-
sacht hohe Kosten, welche
vom Verursacher zu tragen
sind!

Wasser-, Gas-, Stromversorgung
Wasserversorgung:
Störungsannahme Fa. Südwas-
ser: 09131/4001216
Stromversorgung:
Störungsannahme Fa. Bayern-
werk: 0941/28003366

Technischer Kundenservice Fa.
Bayernwerk: 0941/28003311
Gasversorgung:
Störungsannahme Fa. GFW
Gasversorgung Frankenwald:
09252/7040

Aus dem Stadtrat
Der Stadtrat hat beschlossen,
einen weiteren Defibrillator
anzuschaffen, dessen Standort
bei der nächsten Dienstbespre-
chung der Feuerwehr festgelegt
werden soll. Das hatte Oliver
Dietel vorgeschlagen. Der ärzt-
liche Leiter des Rettungsdiens-
tes, Dr. Stefan Eigl, hatte die
Anschaffung angeregt. Mit
dem Gerät können Laien Wie-
derbelebungsmaßnahmen
nach einem plötzlichen Herz-
stillstand leisten. Andreas Tho-
mys regte an, ein Konzept zu

erstellen. Bis der Rettungs-
dienst in die ländlichen Ecken
kommt, könnte zu viel Zeit ver-
gehen: „In zwölf Minuten ist
alles vorbei.“ In jedem Feuer-
wehrhaus solle ein „Defi“ sein.
Dies findet auch Bürgermeister
Harald Schlegel optimal – nur
leider zu teuer: „Wir müssten
noch neun Wehren ausrüsten.
Gefrees und Steinhabenbereits
einen Defi.“ Für Markus Haber-
stumpf wäre das Rathaus nicht
ideal. Er schlug den Kauf eines
mobilen Gerätes vor. H.E.
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Das Telefonverzeichnis der Stadt
Gefrees und ihrer Einrichtungen

Beratung über Pflege
Pflegeberatung Zentrale Diakonie-
station BadBerneck.
Für kostenlose Information
über Pflege, Demenz, Patien-
tenverfügung etc. steht die
Zentrale Diakoniestation Bad
Berneck zur Verfügung.
Vereinbaren Sie bitte einen Ter-
min zu einem Gespräch bei Ih-
nen zu Hause oder im Haus der

Diakonie, Maintalstr. 129,
95460 Bad Berneck, unter der
Rufnummer 09273/575100.
Auch eine telefonische Bera-
tung ist möglich.
Wichtiger Hinweis:
Ihre Inkontinenzartikel kön-
nen Sie über uns bestellen.
Über weitere Details informie-
ren wir Sie gerne.

Aus dem Stadtrat
Filmemacher Michael von

Hohenberg hat dem Stadtrat
in seiner Oktobersitzung die
überarbeitete Version des
Image-Films vorgestellt,
nachdem es nach der ersten
Vorstellung zu gewissen Dif-
ferenzen gekommen war.
Jetzt wurde der bearbeitete
Film vom Gremium mit Bei-

fall aufgenommen. Von Ho-
henberg erklärte, dass das,
was gefehlt habe, eingearbei-
tet und auch der Text
wunschgemäß abgefasst
worden sei. Etwa ein Drittel
des Films ist betextet. „Die
restlichen Bilder sollte man
ohne Text auf sich einwirken
lassen“, so von Hohenberg.

VHS-Programm
2. Halbjahr 2015

Es gelten die „Allgemeinen
Hinweise zu den Veranstaltun-
gen der Volkshochschule Ge-
frees“.

Filzkurs. Termine: Fr.
13.11.2015 – 17.30 bis 21.30
Uhr und Sa. 14.11.2015 – 10 bis
16Uhr – Künneth-Palais, Stein-
scheune – Kursgebühr: 20 Euro
+Materialkosten extra (zirka 10
Euro) – Anmeldung unbedingt
erforderlich – Anmeldeschluss
zwei Wochen vor Kursbeginn –
Leitung: Ilona Döhla, Textilde-
signerin – max. zehn Teilneh-
mer – es dürfen nur die ange-
meldeten und bezahlten Teil-
nehmer am Kurs teilnehmen.
In diesem Kurs können Anfän-
ger und Fortgeschrittene Schu-
he, Taschen, Hüte, Kissen,
Windlichter und Blüten in
Nassfilztechnik gestalten.
Bitte mitbringen: 3 Handtü-
cher, Plastikschüssel, Seife, Fo-
lie und Noppenfolie.
Nordland – eine skandinavische
Reise.
Termin: Freitag, 20.11.2015
• 19.30 Uhr • Künneth-Palais,
Steinscheune • musikgestützte
Multivision • Dauer zirka 90
Minuten • Referent: Heiner
Brünkmann • Eintritt frei!
In Lübeck, dem Tor des Nor-
dens, beginnt eine abenteuerli-
che Reise ins Land des Mitt-

sommers. Erste Station wird in
Kopenhagen gemacht. Der Ti-
voli und die legendäre Seejung-
frau stehen auf dem Pro-
gramm. Dann rollt unser
Wohnmobil nach Stockholm,
der Stadt des Wassers. Wir
gehen ausgiebig auf Entde-
ckungstour. Durch unendlich
scheinende Wälder fahrend
durchquerenwir Lappland und
passieren den Polarkreis. Dann
geht es über die Erzstadt Kiruna
hinüber nach Norwegen. Nar-
vik und die Inselgruppe der
Versteralen empfangen unsmit
warmem, nächtlichem Licht.
Die Südroute führt dann durch
das zauberhafte Land der Trolle
über Trondheim in die norwe-
gische Hauptstadt Oslo. Hier
wird wieder ausgiebig Sightsee-
ing gemacht.
Letzte Station dieser Reise
durch die wilde Natur des Nor-
dens ist Göteborg. Von hier
geht es dann per Fähre nach
Kiel und weiter ins heimische
Fichtelgebirge. Hinter uns lie-
gen 6000 Kilometer pure Freu-
de und Leidenschaft für Skan-
dinavien.
Yoga III + IV. Beginn ab
11.1.2016 – 18 – 19.30 Uhr +
19.30 – 21 Uhr – 10 Abende –
Künneth-Palais, Steinscheune
– Gebühr: 60 Euro – Anmel-
dung unbedingt erforderlich –
Anmeldeschluss zwei Wochen
vor Kursbeginn – mitzubr.:
Yoga- bzw. Iso-Matte, leichte

Sportbekleidung, 1 Decke, 1
festes Kissen, 1 paar dicke So-
cken – Leitung: Simone Ott –
mindestens sechs, maximal
zwölf Teilnehmer
Yoga ist eine wunderbare und
effektive Technik, den Körper
beweglich zu machen und
gleichzeitig auch zu innerer
Ruhe zu finden. Durch die
sanften und über ein paar
Atemzüge gehaltenen Körper-
stellungen (Asanas) kommt das
Energiesystem des Körpers ins
Gleichgewicht, Blockaden und
deren Symptome können sich
auflösen. Wir lernen, unseren
Körper wieder genau zu spüren
und Bewegungen mit dem
Atem zu koordinieren. Dies
trägt zurHarmonisierung unse-
res ganzen Befindens bei. Der
Kurs ist für Anfänger und Fort-
geschrittene, für Bewegliche
und Unbewegliche geeignet.

Weitere Kurse und Veranstal-
tungen beziehungsweise Ter-
minänderungen werden im
Amtlichen Mitteilungsblatt
angekündigt.

Anmeldung
Anmeldungen im Rathaus,
Zimmer 21,
oder im Internet:
www.gefrees.de

FichtelgebirFichtelgebirgs-Feuerwerkegs-Feuerwerke

WWir verzauberir verzaubern den Himmeln den Himmel
Werner Fischer · Amselweg 4 · 95239 Zell im Fichtelgebirge

Tel./Fax: 09257 / 72 15 · mail: mi-foerster@t-online.de
Mobil: 0160 / 964 205 47 oder 01525 / 330 48 38

Traumhafte pyrotechnische Events
zwischen Erde und Himmel

Feuerwerke aller Kategorien
Bühnenfeuerwerke indoor und outdoor

Böllerschießen

für jeden Anlass
(Hochzeiten, Geburtstage, Firmen-

Volks-, Wiesen-, Stadt-, Schützenfeste...)

Silvesterverkauf folgender Marken:

Außerdem: Nico · Keller · Comet · Pyro Art · Blackboxx
Lesli/NL · Heron/NL · Hestia/PL · Super Power/PL

PYROMONDO/IT · Martarello/IT · Venüs Coşkunlar/TR
Lidu/CN · Panda/CN · Viking/USA
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Gefrees steckt viel
Geld in die
Kanalisation

In nichtöffentlicher Sit-
zung hat sich der Gefreeser
Bau- und Umweltausschuss
im Oktober mit Vergaben im
Gesamtwert von knapp
350000 Euro beschäftigt. Da-
bei ging es auch um ein neu-
es Baugebiet.
Größter neuer Auftrag der

Stadt ist die Kanalsanierung
in der Plauener Straße. Dort
hat es laut Bürgermeister Ha-
rald Schlegel, SPD, einen Ka-
naleinbruch gegeben. Den
Auftrag im Wert von rund
212000 Euro bekam das
Stadtsteinacher Unterneh-
men Günther Bau, das auch
die Wasserleitung in diesem
Bereich neu verlegen soll.
Die Stadt will die Chance

nutzen, die Linienführung
des Kanals zu verbessern. Für
rund 48000 Euro filmen soll
den Verbindungskanal zwi-
schen den Ortsteilen Streitau
und Witzleshofen das Bay-
reuther Unternehmen Willi
Preiss.
Der Abbruch des Interims-

schulhauses amAnger neben
der Stadthalle wird rund

45000 Euro kosten, wurde
im Bauausschuss berichtet.
Das damit jetzt betraute Un-
ternehmen Hechtfischer aus
Schwarzenbach an der Saale
wird auch dafür zuständig
sein, das belastete Material
aus den Fehl-Böden fachge-
recht zu entsorgen. Die Stadt
erhält auf denAbbruch einen
60-prozentigen Zuschuss aus
Mitteln der Städtebauförde-
rung.

Neue Bauplätze
Im Zuge der Gehweg-Ver-

breiterung an der Gottes-
ackerkirche sollen neue
Stromleitungsmasten entste-
hen. Den Auftrag hat der Ge-
freeser Bau- und Umweltaus-
schuss für rund 18000 Euro
an das Bayernwerk vergeben.
Im Stadtteil Metzlersreuth

sollen außerdemamOrtsaus-
gang in Richtung Wülfers-
reuth etwa sechs neue Bau-
plätze entstehen. Die not-
wendige Planung über-
nimmt für rund 6000 Euro
der Architekt Klaus Münch-
berger. Susanne Tomis-Nedvidek

Täglich noch ein Spaziergang durchs Dorf
100. Geburtstag hat
Konrad Ott aus Metz-
lersreuth gefeiert. Bis
vor drei Jahren fuhr
der rüstige Rentner
noch mit demMotor-
rad zum Einkaufen.

VonWerner Bußler

Gefrees-Metzlersreuth – Der
Metzlersreuther Konrad Ott
hat zu Hause seinen 100. Ge-
burtstag gefeiert. Für sein
hohes Alter ist der Senior noch
erfreulich fit; täglich unter-
nimmt er mit dem Rollator ei-
nen Spaziergang durch sein
Heimatdorf, in dem er auch
aufgewachsen ist. Bis vor drei
Jahren fuhr der rüstige Rentner
sogar noch mit dem Motorrad
zum Einkaufen.

Lesen fällt schwer
Der Jubilar kann sich auch

noch an viele Details aus sei-
nem Leben erinnern. Mit dem
Lesen der Zeitung tut er sich
mittlerweile zwar etwas
schwer, doch lässt er sich den

Inhalt von seinem Sohn, der
mit seiner Frau im selben Haus
wohnt, berichten. Um seine
alltäglichen Belange kümmert
er sich zum großen Teil selbst.

Konrad Ott lernte in Ober-
kotzau den Beruf des Auto-
schlossers und arbeitete später
in München bei BMW in der
Abteilung für Flugmotoren-

Entwicklung. Im Krieg war er
als Soldat inmehreren Ländern
eingesetzt.
Viele Erlebnisse aus dieser

Zeit kann er noch genau schil-

dern. So berichtete er: „In Russ-
landhabe ichmal eine Fraumit
einer Pistole bedroht, damit sie
mir ein Stück Brot gab. Die Frau
tut mir heute noch leid.“ Und
er erinnert sich noch genau an
seine Rückkehr: „Wir kamen
mit dem Pferdefuhrwerk in Ge-
frees an, die Bäckerin erkannte
michund gabmir ein StückHe-
fe mit. Als ich in Metzlersreuth
eintraf, hat meine Mutter
gleich Küchla gebacken.“
Jahrzehntelang arbeitete der

heute 100-Jährige als Dreher in
der Firma Herold. Sein hohes
Alter führt er auf seine gesunde
und wenig ausschweifende Le-
bensweise zurück. Zum runden
Geburtstag schickten Bundes-
präsident Joachim Gauck wie
auch der bayerische Minister-
präsident Horst Seehofer
Glückwünsche. Persönlich gra-
tulierte Bürgermeister Harald
Schlegel, der einen Geschenk-
korb mitbrachte.
Im Gespräch mit dem Stadt-

oberhaupt erzählte der Metz-
lersreuther einige interessante
Begebenheiten aus seinem Le-
ben. Zur Familie des Jubilars ge-
hören zwei Kinder, vier Enkel
und acht Urenkel.

Zum Hundertsten gibt’s von der Stadt einen Geschenkkorb. Unser Bild zeigt Konrad Ott mit Sohn Karl,
Schwiegertochter Margitte und Bürgermeister Harald Schlegel. Foto: wb

BayWa AG, Baustoffe
Schlachthofstraße 8
95213 Münchberg
Telefon 09251 9933-0
www.baywa.de

BayWa

Umbau, Ausbau
und Sanierung.
Wir beraten und liefern.

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit darf ich Ihnen mitteilen, dass ich ab
sofort als Servicemitarbeiter im Hause Pech
und Riedelbauch für Sie zur Verfügung stehe.
Ich würde mich freuen, wenn Sie mir das in
der Vergangenheit geschenkte Vertrauen
auch an meiner neuen Wirkungsstätte
entgegenbringen.

Ihr

Klaus Schmalz
O 09254/32684-0
Email:
klaus.schmalz@pur.vapn.de

Wir leben Veränderung

95482 Gefrees, Böseneck 1a,O 09254/32684-0

DieZeitung wird

vor demEinkauf gelesen. Quelle: ZMG

Lieferung sofort

elektr. Pflegebetten

Sanitätshaus

HOF – SELB –NAILA
Alles für die
Krankenpflege
zu Hause

Haus- und
Klinikbesuche

Lieferant aller Krankenkassen
0 92 81 /30 30 Fax 0 92 81 / 16975
www.sperschneider-hof.de
Modernster Prothesenbau,

Kinderorthopädie, Sensomotorische
+ Orthopädische Einlagen (auch)
Sicherheitsschuhe, Inkontinenz- u.

Lymphologversorgungen, Brustprothetik,
Bandagen, Kompressionsstrümpfe,
Narbenkompression, Bequemschuhe,
Miederwaren, Treppenlifter etc...

Hilfsmittelberatung durch
Wohnraumbegehung.

☛LIEFERUNG KOSTENLOS!
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Aus dem Bauausschuss
Bauen ist in Gefrees auch im
Herbst noch angesagt. Manche
Bauherren stellten den Bau-
und Umweltausschuss in des-
sen jüngster Sitzung allerdings
vor knifflige Fragen.

Gleich mit zwei Bauanträ-
gen beschäftigte Robert Zeitler
das Gremium. Während der
Neubau eines Zweifamilien-
wohnhauses mit zwei Garagen
in der Bischofsgrüner Straße 14
unproblematisch ist, löste der
zweite Bauwunsch wegen der
Baudichte im Wohngebiet
„Breslauer Straße“ Diskus-
sionen aus. Für ein Einfamili-
enhaus mit Garage ist in der
Königsberger Straße 3 noch
Raum, befand das Gremium
schließlich. Allerdings nur
dann,wennder Bauherr ausrei-
chend Stellplätze bereithält.
Hierüber soll das Landratsamt
wachen.

Regina und Christian Kempf
erhielten die Genehmigung für
einen Wohnhausanbau mit
Gaube in der Pestalozzistraße.

Nicht ganz so einfach ist der
geplante Ersatz für die Maschi-
nenhalle von Michael Schmidt
in Böseneck 7. Nur wenn die
Abstandsflächen zum städti-
schen Weg eingehalten wer-
den, kanndasGremiumgrünes
Licht für die Bauvoranfrage ge-
ben.

Wegen weiterem Klärungs-
bedarf musste der Bauaus-
schuss die Bauvoranfrage von
Matthias Balzer vertagen. Die-
ser möchte gerne neben sei-
nem Elternhaus ein Einfamili-
enhaus mit Satteldach und ei-
ner Doppelgarage errichten.
Hierfürmüsste ihmdie Stadt ei-
nen Bauplatz verkaufen. Aller-
dings liegt das Vorhaben be-
reits außerhalb des Baugebietes

„Am Lennerlein“. Um eine
Straßenerschließung müsste
sich der Bauherr auf eigene
Rechnung kümmern. Aller-
dings will sich die Stadt auch
keine zukünftigen Erweite-
rungsmöglichkeiten verbauen
und Nachbarn nicht die Zu-
fahrt versperren.

Dieter Schoberth darf am
Friedhofsweg 1b einenWinter-
garten anbauen. Er erwirbt
Grund vom Nachbarn, um die
Abstandsflächen einhalten zu
können.

Auf die nächste Sitzung ver-
tagen musste das Gremium
eine Entscheidung über ein
städtisches Bauvorhaben. Für
die geplante Neugestaltung des
Gehwegs an der Ortsdurch-
fahrt sind falsche Muster gelie-
fert worden – drei verschiedene
Betonpflaster hätten zur An-
sicht vorliegen sollen. stn

Spende statt Trauergaben
EineGeldspende inHöhevon150EurokonnteGabiSchieweck,
die Leiterin der Kita „Pfiffikus“, in Empfang nehmen. Anläss-
lich der Trauerfeier für den verstorbenen 1. Vorstand des Ge-
freeser Obst- und Gartenbauvereines, Ingo Gebauer, bei der
anstatt Blumen um eine Geldspende für den Kindergarten ge-
beten wurde, kam dieser Betrag zustande. Karin Gebauer, die
Gattin des ehemaligen 1. Vorsitzenden (im Bild links), übergab
diesen zusammen mit einem Korb herrlicher Äpfel aus dem
Lehrgarten. Foto: JW

Mit „Skitty“ Spaß an Bewegung
Bereits ins dritte Jahr geht die Kooperation „Schnee kinder-
leicht“ mit ihren Partnern SC/TV Gefrees, Deutscher Skiver-
band (DSV) und Kita Sonnenschein in Sparneck. Viele Kinder-
gartenkinder haben sich darauf gefreut, endlich mit „Skitty“,
dem Schneetiger, auf Erlebnistour gehen zu können. Skitty ist
das Maskottchen des Deutschen Skiverbandes und begleitet
die Kinder durch das Jahr. „Schnee kinderleicht“ bedeutet, ge-
meinsam mit Freunden – nicht nur im Winter – viel Spaß an
der Bewegung zu haben. Das Kinderprojekt des DSV steht auf
dendrei Säulen „Bewegung– Ernährung– Natur erleben“. Die
beiden Gefreeser Übungsleiter Gustav Rauh und Simone Be-
cher haben viele lustige Spiele ausgesucht. DasKennenlernen
von Inline-, Ski- und Skilanglauffahren gehört ebenso dazu
wie Koordination und motorische Fähigkeiten. Egal ob an der
frischenLuft oder in derTurnhalle– die Kinder haben, wie un-
ser Bild zeigt, viel Spaß; sie freuen sich auf ein sportliches
und erlebnisreiches Jahr.

Wieder großer

Christbaumverkauf
jeweils Freitag
und Samstag,

den 11./12. sowie
18./19. Dezember 2015

am

in der Witzleshofener Str. 1 in Gefrees

Weihnachtsbäume in bester Qualität

AUS EIGENER CHRISTBAUMKULTUR

aus dem Frankenwald.

Details entnehmen Sie bitte
der nächsten Ausgabe.

Reiner Schüßler, Am Sommeracker 4,
95367 Trebgast, Telefon 0 92 27/63 90

★

Ihr zuverlässiger Partner
für alle Bestattungsarten

in Münchberg und Umgebung.
Institut des Feuerbestattungsvereins VVaG

www.pietaet-muenchberg.de

Persönliche Beratung durch
Frau Fischer

Vertrauen Sie unserer Erfahrung,
auch wenn Sie kein Mitglied im Feuerbestattungsverein sind.

95213 Münchberg
Ludwig-Zapf-Straße 1

Telefon 0 92 51/ 85 06 51
Tag und Nacht erreichbar

„Pietät“Münchberg

Besuche Deinen
Lieblingsstrand

Ihren Traumurlaub finden Sie
bei uns im:

Dominikanische Republik
COOEE at Grand
Paradise Samana ****+
1 Woche im Doppelzimmer,
Alles inklusive,
Flug ab/bis München
z.B. am 19.11.2015
Preis p. P. im Doppelzimmer

Tagesaktuelle Preise – Zwischen-
verkauf, Druckfehler und Preis-
änderungen vorbehalten. Stand
Oktober 2015. Veranstalter:
ITS, eine Marke der DER Touristik
Köln GmbH . Humboldtstr. 140 .
51149 Köln

ab1.023 €

Reisebüro Voit
Bahnhofstr. 95
95460 Bad Berneck
Tel. 09273-96101
Fax.09273-96102
voit-reisen@t-online.de
www.reisebuerovoit.de
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GoldeneHochzeit in Lübnitz
Als dasEhepaarLudwigundBrigitteMotschenbachkürzlichmorgensdieFrankenpostaufgeschla-
genhat, sind Erinnerungen aneinenTag vor 50 Jahrenwachgeworden. In einer Glückwunschanzei-
gewünschtennämlichdieKinderPeter, SabineundSilkemit ihrenFamilienden inLübnitzwohnen-
den Eltern zur GoldenenHochzeit alles Gute. ZumEhrentag gratulierten demEhepaar neben vielen
Bekannten Pfarrerin Corinna Bandorf und Bürgermeister Harald Schlegel. Die Jubilare lernten sich
imVolkshausGefreeskennen und verbrachten viele gemeinsameAbende inWasserknoden,woder
Bräutigam übrigens die ersten Jahre seines Lebens lebte, ehe er mit seiner Familie ins Haus der
Großeltern nach Lübnitz zog. Seine Frau stammt aus Gefrees, dort fand auch die kirchliche und
standesamtliche Trauung statt. Viel Herzblut investierte das Paar in den FC Gefrees. Unser Bild
zeigt vorne das goldene Hochzeitspaar mit Enkel Elias. Daneben und dahinter haben sich (von
links) gruppiert: Tochter Sabine Gebhardt, Enkel Florian Gebhardt, Sohn Peter Motschenbach,
Tochter Silke Köhler und Bürgermeister Harald Schlegel. Foto/Text: Werner Bußler

Aus dem Stadtrat

Jubiläumskalender
liegt im Rathaus auf

Der Kalender zum 650-jährigen
Jubiläum der Stadt Gefrees liegt
im Rathaus auf. Der Kalender
sei sehr gelungen und könne
den Gabentisch in vielen Ge-
freeser Haushalten bereichern,
freute sich Bürgermeister Ha-
rald Schlegel. Vereine erhielten
Mengenrabatt. Die Auflage be-
trägt 1300 Stück.

Nächste Ratssitzung
eine Woche später

Bürgermeister Harald Schlegel
gab bekannt, dass die nächste
Stadtratssitzung um eine Wo-
che auf den 19. November um
19 Uhr verschoben wurde.

Gefrees bewirbt sich um
Sonderförderprogramm
Im August hat das Bayerische
Umweltministerium ein Son-
derförderprogramm aufgelegt,
mit dem Bayern die Kommu-
nen bei der Erstellung von qua-
lifizierten Kanalkatastern un-
terstützt. Daran nimmt Gefrees
teil. Für die Aufstellung eines
Kanalkatasters für Streitau sin-
ken die Kosten damit um 7700
Euro. H. E.

Einen Fahrrad-Reparatur-Workshop für Asylbewerber organisierte
die Bike-Trial-Gruppe des MSC Gefrees-Fichtelgebirge. Um die fahr-
untauglichen Räder der im ehemaligen Postgebäude untergebrach-
ten Flüchtlinge wieder in einen funktionsfähigen Zustand zu verset-
zen, traf man sich am Clubheim des MSC. Das bot für diesen Zweck
die richtigen Räumlichkeiten und die Fahrrad-Trainer Michael Meu-
sel, Jürgen Werner und Uwe Goller zeigten den Asylbewerbern, wo-
rauf es bei der Fahrradpflege und Instandhaltung ankommt. Irene
Fick vom Helferkreis Asyl hatte den MSC Gefrees-Fichtelgebirge auf
das Thema angesprochen und für eine guteVorbereitung gesorgt.

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege
Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Bausparkasse
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Bestattungsdienst
Roland Schlick, Gefrees, Hofer Str. 5 09254 / 5389001
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383
Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Friseur
Hairstylist Seiferth,Wiesenweg 1 263
Haus- und Gartenservice
Walter Pleschko, Schulstr. 16 0151 / 22520449
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Lotto-Toto
Manfred Stückl, Hauptstraße 63 95121
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlesreuth 48 233
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